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■ Bundesanstalt für Getreide-, 
Kartoffel- und Fettforschung
(BAGKF): 
Forschungsarbeiten mit dem Ziel der Ver-

besserung von Qualität und Sicherheit von
Getreide, Mehl, Brot und anderen Getreideer-
zeugnissen, von Kartoffeln und deren Verede-
lungsprodukten sowie der Lösung wissen-
schaftlicher und technologischer Fragen im
Zusammenhang mit Ölsaaten und -früchten
und daraus gewonnenen Nahrungsfetten
und -ölen sowie Eiweißstoffen (Schützenberg
12, 32756 Detmold, Tel.: 05231/741-0,
www.bagkf.de).

■ Bundesanstalt für 
Fleischforschung (BAFF): 
Erforschung der Voraussetzungen, unter

denen die Versorgung mit qualitativ hochwer-
tigem Fleisch sowie einwandfreien Fleischer-
zeugnissen einschließlich Schlachtfetten und
Geflügelerzeugnissen sichergestellt ist (E.-C.-
Baumann-Str. 20, 95326 Kulmbach, Tel.:
09221/803-1, www.bfa-fleisch.de).

■ Bundesforschungsanstalt 
für Ernährung (BFE):
Horizontale, das gesamte Gebiet der

Ernährungs- und Lebensmittelwissenschaften
umfassende Aufgabenstellungen mit dem
Schwerpunkt auf Obst und Gemüse (Haid-
und-Neu-Str. 9, 76131 Karlsruhe, Tel.:
0721/6625-0, www.bfa-ernaehrung.de).

■ Bundesforschungsanstalt für
Viruskrankheiten der Tiere (BFAV): 
Eine selbstständige Bundesoberbehörde

mit im Tierseuchengesetz und Gentechnikge-
setz festgelegten Aufgaben. Erforschung und
Erarbeitung von Grundlagen für die Bekämp-
fung viraler Tierseuchen (Boddenblick 5a,
17498 Insel Riems, Tel.: 038351/7-0,
www.bfav.de).

■ Bundesforschungsanstalt für Forst-
und Holzwirtschaft (BFH): 
Wissenschaftliche Untersuchungen zur Er-

haltung und nachhaltigen Nutzung des Wal-
des, zur Erweiterung der Einsatzbereiche des
erneuerbaren Rohstoffes Holz sowie zur Ver-
besserung der Produkteigenschaften und der
Prozessqualität (Leuschnerstr. 91, 21031 Ham-
burg, 040/73962-0, www.bfafh.de).

■ Bundesanstalt für 
Züchtungsforschung an 
Kulturpflanzen (BAZ): 
Forschung auf dem Gebiet der Pflanzen-

züchtung und angrenzender Gebiete. Bera-
tung der Bundesregierung insbesondere zu

den Schwerpunkten Genetische Ressourcen,
Erweiterung des Kulturartenspektrums, Er-
höhung der Widerstandsfähigkeit von Kultur-
pflanzen sowie Verbesserung wichtiger Ei-
genschaften und Inhaltsstoffe. Die Arbeiten
der BAZ schaffen Grundlagen zur Erzeugung
hochwertiger Agrarprodukte, zur Ressour-
censchonung und zur Entlastung der Umwelt
durch die Verringerung des Pflanzenschutz-
mittelaufwandes (Neuer Weg 22/23, 06484
Quedlinburg, Tel.: 03946/47-0, www.bafz.de). 

■ Zentralstelle für 
Agrardokumentation 
und -information (ZADI):
Konzeption, Entwicklung und Betrieb von

Internet-Portalen, Online-Angebot nationaler
und internationaler Datenbanken, Beratung
in allen Fragen des Informationsmanage-
ments, Forschung und Entwicklung auf den
Gebieten Agrardokumentation und Informa-
tik sowie Koordinierung der Dokumentation
im Fachinformationssystem Ernährung, Land-
und Forstwirtschaft (FIS-ELF) (Villichgasse 17,
53177 Bonn, Tel.: 0228/9548-0,
www.zadi.de).

● Forschungseinrichtungen der
Wissenschaftsgemeinschaft G. W.
Leibniz 
Darüber hinaus sind sechs Forschungsein-

richtungen der Wissenschaftsgemeinschaft G.
W. Leibniz dem Geschäftsbereich des BMVEL
zugeordnet: Deutsche Forschungsanstalt für Le-
bensmittelchemie (DFA) (Lichtenbergstr. 4,
85748 Garching, Tel.: 089/28914170,
dfa.leb.chemie.tu-muenchen.de ); Zentrum für
Agrarlandschafts- und Landnutzungsforschung
e. V. (ZALF) (Eberswalder Str. 84, 15374 Mün-
cheberg, Tel.: 033432/82-0, www.zalf.de); Insti-
tut für Agrartechnik Bornim e. V. (ATB) (Max-
Eyth-Allee 100, 14469 Potsdam-Bornim, Tel.:
0331/5699-0, www.atb-potsdam.de); Institut
für Gemüse- und Zierpflanzenbau Großbee-
ren/Erfurt e. V. (IGZ) (Theodor-Echtermeyer-
Weg 1, 14979 Großbeeren, Tel.: 033701/78-0,
www.igzev.de); Forschungsinstitut für die Bio-
logie landwirtschaftlicher Nutztiere (FBN)
(Wilhelm-Stahl-Allee 2, 18196 Dummerstorf,
Tel.: 038208/68-5, www.fbn-dummerstorf.de);
Institut für Agrarentwicklung in Mittel- 
und Osteuropa (IAMO) (Theodor-Lieser-
Straße 2, 06120 Halle/S., Tel.: 0345/5008-111,
www.iamo.de).

■ Bundesforschungsanstalt für
Landwirtschaft (FAL): 
Forschung auf dem Gebiet der Landbauwis-

senschaften und verwandter Wissenschaften
schwerpunktmäßig zu naturwissenschaftli-
chen, technischen, ökonomischen und sozia-
len Fragen der umweltschonenden Erzeugung
hochwertiger Nahrungsmittel und Rohstoffe,
des Schutzes und der Haltung landwirtschaftli-
cher Nutztiere, des Ökolandbaus, der Wettbe-
werbsfähigkeit der Agrarproduktion, der
Agrarmärkte, der Erhaltung natürlicher Res-
sourcen und der Pflege der Kulturlandschaft
sowie der Entwicklung ländlicher Räume 
(Bundesallee 50, 38116 Braunschweig, 
Tel.: 0531/596-0, www.fal.de).

■ Biologische Bundesanstalt 
für Land- und Forstwirtschaft
(BBA):
Eine selbstständige Bundesoberbehörde

und Bundesforschungsanstalt mit im Pflan-
zenschutz- und Gentechnik festgelegten
Aufgaben. Beratung der Bundesregierung
und Forschung auf dem Gesamtgebiet des
Pflanzen- und Vorratsschutzes; wissenschaft-
liche Bewertung von Pflanzenschutzmitteln
und Mitwirkung bei deren Zulassung; Eintra-
gung und Prüfung von Pflanzenschutzgerä-
ten, Beteiligung bei pflanzengesundheit-
lichen Regelungen für Deutschland und die
EU, Mitwirkung bei der Genehmigung zur
Freisetzung und zum Inverkehrbringen gen-
technisch veränderter Organismen (Messe-
weg 11/12, 38104 Braunschweig, Tel.:
0531/299-5, www.bba.de).

■ Bundesforschungsanstalt für
Fischerei (BFAFi): 
Erarbeitung der wissenschaftlichen

Grundlagen für die Wahrnehmung deutscher
Verpflichtungen und Interessen in der Ge-
meinsamen Europäischen Fischereipolitik, in
den internationalen Meeresnutzungs- und
Schutzabkommen sowie im Lebensmittelrecht
(Palmaille 9, 22767 Hamburg, Tel.:
040/38905-0, www.bfa-fisch.de). 

■ Bundesanstalt für 
Milchforschung (BAfM): 
Erarbeitung von Grundlagen für die Er-

zeugung von Milch, die Herstellung von
Milchprodukten und anderen Lebensmitteln
und die ökonomische Bewertung der Verar-
beitungsprozesse sowie den Verzehr von Le-
bensmitteln mit dem Ziel einer gesunden
Ernährung (Hermann-Weigmann-Str. 1,
24103 Kiel, Tel.: 0431/609-1,
www.bafm.de). 

Das Bundesministerium für Verbraucherschutz,
Ernährung und Landwirtschaft (BMVEL) unterhält
einen Forschungsbereich, um wissenschaftliche Entscheidungs-
hilfen für die Verbraucherschutz-, Ernährungs-, und Landwirt-
schaftspolitik der Bundesregierung zu erarbeiten und damit

zugleich die Erkenntnisse auf diesen Gebieten zum Nutzen des Gemeinwohls zu erweitern
(Rochusstr. 1, 53123 Bonn, Tel.: 0228/529-0, http://www.verbraucherministerium.de).Dieser
Forschungsbereich wird von 10 Bundesforschungsanstalten und der Zentralstelle für Agrar-
dokumentation und -information (ZADI) gebildet und hat folgende Aufgaben:

Anstaltsübergreifende wissenschaftliche Ak-
tivitäten des Forschungsbereiches werden
durch den Senat der Bundesforschungsan-
stalten koordiniert, dem die Leiter der Bun-
desforschungsanstalten, der Leiter der ZADI
und sieben zusätzlich aus dem Forschungs-
bereich gewählte Wissenschaftler angehö-
ren. Der Senat wird von einem auf zwei Jah-
re gewählten Präsidium geleitet, das die Ge-
schäfte des Senats führt und den For-
schungsbereich gegenüber anderen wissen-
schaftlichen Institutionen und dem BMVEL
vertritt (Geschäftsstelle des Senats der 
Bundesforschungsanstalten, c/o BBA, Mes-
seweg 11/12, 38104 Braunschweig, Tel.:
0531/299-3396, www.bmvel-forschung.de).




